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bet heiligen Petrus, dann eine Traiteurs-Wohnung, einen

großen Saal, zwey große Höfe, einen Garten, und ein eige-

nes Bad. Ein k. k. Oberstlieutenant führte die Hauptaufsicht,

ein Oberlieutenant besorgt? die Rechnungen des Hauswesens;

dann war noch ein Feld-Laplan, ein Feld-Arzt und ein Gast¬

geber hier. Im Jahre 1618 ließen Se. Majestät dieses alte

schon baufällige Gebäude abtragen , und ein neues von drey

Stockwerken aufführen, welches mit allen Vorzügen reichlich

ausgestattet, eine Zierde der Gegend und des Landes, und

ein ewiges Denkmahl der Größe seines milden Stifters ist.

Es enthalt Wohnungen für 60 Officiere und 3oo Gemeine,

die hier im Sommer das Bad gebrauchen. Es wurde im Jahre

1821 ganz vollendet. Am 24. September geruhten Se. kaiser¬

liche Majestät in Gegenwart der Glieder des Allerhöchsten Ho¬

fes, und einer glänzenden militärischen und Civil-Versammlung,

die Grundsteinlegung dieses Gebäudes zu feyern, und der,

auf der bleyernen Platte, die dem Grundsteine beygelegt

wurde, befindlichen Inschrift Atterhöchstihren Nahmen ei¬

genhändig beyzusetzen.

Die Inschrift auf jener Platte ist folgende:

»Als Denkmahl Meiner Sorgfalt für die Pflege und Hei-?

»lung verwundeter und kranker Soldaten Meiner braven und

»tapfern Armee, habe Ich diesen Grundstein im Jahre 182 z

»den 24. September eigenhändig gelegt und eingemauert.«

Der thätige Baumeister, Johann Handl von Baden,

prhielt zur Belohnung von Sr. Majestät die goldene Ehren-

Medaille. - .

Eine Viertelstunde außerhalb der Allandgaffe, an der

Straße nachVöslau, sind drey Ziegetöfen, der Herrschaft Gu-

tenbrunn, Weikersdorf und der Stadt Baden gehörig, mit

einem Wirthshause, und einer der Herrschaft Weikersdorf ge¬

hörigen Schaferey. Sie werden beyläufig von 40 Menschen be§

wohnet, und gehören zur Pfarre Baden.

6 . Sauerhof und Thurmgasse.
Der Sauerhof ist ein großes Gebäude jenseits desAubaches,

bcm Orte Gutenbrunn gegen über, und erhielt seinen Nahmen
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